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1. Quantitative Elementaranalyse

a) Wie viel Gramm C, H und O sind in 3,74 mg C6H12O enthalten?
C=6
M=12

H=12
M=1

O=1
M=16


6mol C=72g

12mol H=12g
100g

1mol O=16g
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0,00374g = 3,74mg
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2. Wie können Sie nachweisen, dass die Probe Kohlenstoff und Wasserstoff enthält? (Mit Reaktionsgleichung)
Direkter Nachweis: Verbrennen → Rußabscheidung
Indirekter Nachweis: Reaktion mit CuO

(C)geb.  +  2 CuO  → CO2  +  2 Cu 
CO2  +  Ca(OH)2  → CaCO3↓  +  H2O
3. Wie können Sie überprüfen, ob auch wirklich keine Halogene in der Verbindung X enthalten waren?

BEILSTEIN-Probe

a) Annahme: Die Halogene liegen in Ionenform vor. Welche Reaktion läuft dann bei Zugabe von Silbernitrat ab?

Es bilden sich schwer lösliche Silberhalogenide, die je nach Halogen eine charakteristische Farbe aufweisen.

4. Formulieren Sie jeweils eine Struktur des Cyclobutadiens und des Cyclohexatriens.
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Cyclobutadien

„hypothetisches“ Cyclohexatrien
a) Sind diese Strukturen nach der Hückel-Regel aromatisch oder nicht?

Nach der Hückel-Regel (4n+2 π-Elektronen) ist Cyclobutadien nicht aromatisch und Cyclohexatrien ist aromatisch. Cyclohexatrien ist jedoch nur ein hypothetisches Konstrukt, da die Doppelbindungen delokalisiert sind → Benzol.

5. Ordnen Sie folgenden Cycloalkane hinsichtlich ihrer Stabilität (unter Bezugnahme auf die unterschiedliche Ringspannung)
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Herangezogen werden die Pitzer-Spannung und die Baeyer-Spannung. Newman-Spannung und Prelog-Spannung kommen nicht zum Tragen. Die Prelog-Spannung (Transannulare Wechselwirkung) kommt vor allem bei größeren Ringen, Maximum beim Zehnring vor. Die Newman-Spannung tritt nur bei 1,5 Repulsion von Nicht-Wasserstoffatomen auf.
Die Stabilität nimmt in der Reihenfolge Cyclobutan, Cyclopropan, Cyclopentan, Cyclohexan zu. In dieser Reihenfolge nehmen die Pitzer- und die Baeyer-Spannung ab. Cyclopropan ist stabiler als Cyclobutan, da es nach dem Walsh-Modell einen tatsächlichen Bindungswinkel von 104° aufweist (Bananenbindung).

6. Bringen Sie die unten abgebildeten Teilschritte des Reaktionsmechanismus der elektrophilen Addition in die richtige Reihenfolge und erklären Sie die jeweiligen Schritte. 
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e → b → c → d → a → f

Annäherung des Broms an die Doppelbindung.

Polarisierung des Brom-Moleküls (π-Komplex)
Anlagerung des Brom-Moleküls

Abspaltung eines Br- - Ions und Bildung des Bomonium-Ions

Rückseitenangriff des Br- - Ions

Addition des Brom- - Ions und Ausbildung des 1,2-trans-Dibromethan
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